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Kern: Kultusministerin vergaloppiert sich bei Kompass 4

Bei der verbindlichen Grundschulempfehlung geht es um Seriosität und Vertrauen – doch genau hier
macht das grün geführte Kultusministerium wohl schwere Fehler.

Zur Meldung, wonach die Kompass-4-Tests viel zu schwer gewesen seien, sagt bildungspolitische
Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Timm Kern:

„Grundsätzlich ist die verbindliche Grundschulempfehlung richtig und wichtig – und wir Freie
Demokraten stehen hinter dieser, auch wenn wir diese für alle Schularten und nicht nur für den Zugang
zu Gymnasien fordern. Hierzu zählt auch, dass die verbindliche Grundschulempfehlung um eine neue
Komponente erweitert wird.

Dass allerdings die Rückmeldungen der Grundschullehrkräfte nahelegen, dass die Tests rund um
Kompass 4 viel zu schwer gewesen seien und durchschnittlich zu wenige Kinder das Gymnasialniveau
erreicht hätten, beschädigt die Seriosität der wichtigen verbindlichen Grundschulempfehlung und das
Vertrauen bei den Eltern. Dabei ist das Konzept der grün geführten Landesregierung noch nicht einmal in
trockenen Tüchern. Schließlich steht die Gesetzesberatung erst noch aus. Ich habe deshalb bei der
Landesregierung einen Antrag gestellt, um detaillierte Informationen zum Vorgehen des grün geführten
Kultusministeriums und bezüglich der Ergebnisse rund um Kompass 4 zu erfahren.“


